
5ür fiandelsfacbscbulen und zum Selbstunterricht»

Cebrbücber von profceeor H. Braune»

Uollständige kaufmännische Arithmetik
neunte Auflage. 1905. 336 S. Gebunden 4 Mk.

Praktische Anleitung zur einfachen und doppelten kuck-
fiihrimrr für Handelsschulen und zum Selbstunterricht. Sechste Jfuflaac. 1903.
lUVIUliy 3n 5 gebunden 3 Mk.

iä#" 3n den letzten Huflagen ist eine Erklärung über die Versteuerung des Geschäfts»
gewinnes nach dem preußischen Ginkommensteuergesehe aufgenommen worden.

Cebrbücber von prof« C. f. -findeieen*

Grundriß der Randelswissenscbaft. «SÄ»?
belebrung. Heu bearbeitet von Prof. Rieb. Zu§t» Oberlehrer an der Öffentlichen Randeis*
lebranstalt zu Dresden. Mit einem ausführlichen Sachregister, flehte Auflage. 1906.
416 S. Gebunden 4,20 Mk., in Ralbfranzband 5 Mk.

ZW" UJie in den bisherigen Huflagen, so ist auch in der neuen Husgabe des bewährten „Großen
?indeisen" an dem Beslreben festgehalten, daß er ebensowohl ein gut verwendbares Lehrbuch für den
einschlägigen Unterricht an Tjandclslehranstalten, als auch ein zuverlässiges mittel zur Selbstbelehrung
für den selbständigen Kaufmann und für den kaufmännischen Beamten sei, denen er zugleich als zuver¬
lässiges Nachschlagebuch gute Dienste zu leisten vermag.

r kurzgefaßte Darstellung
allgemeinen fiandelslebre.

ischule in Meifeen. Lifte flufl.

mischen Reebnen.
ielsrealschule zu Dessau.
Hrt bebandelt. Hebte Auf-
re kaufmännische Rechnen.
T. Ceil: Das höhere kauf-
. Geb. 1,60 Mk.

Pf.

Anleitung zu trigonometri-
lettischen Berechnungen von
. Jfufl. 1905. 92 S. Kart.lMk.

Leitfaden zur Erkenntnis und
Ilgen Beurteilung geschäftlicher

Verhältnisse u. Zustände. Jür höhere ßandelslebranstalten u. zur Selbstbelebrung be¬
arbeitet v. f). tolkmitt, Bücherrevisor u. Randelslehrer. Mit 10 JTbbldgn. Geb. 2,50 Mk.

mF~ Nach den einleitenden Erklärungen der Kalkulationsbestandteile (Produktion und Umsatz — ge¬
winn und Verlust und die dazu in Beziehung stehenden weiteren Begriffe bat der Verfasser seine Arbeit
in drei I)auptgruppcn gegliedert: I. CUarenkalkulation. — II. Kalkulation im Verkehrswesen. — III. Kal¬
kulation aus besonderer Veranlassung. Die verschiedenen Geschäftsformen mit ihren eigenartigkeiten
werden erklärt, miteinander in Vergleich gestellt und rechnerisch behandelt, ebenso unterrichtet das Buch
über das Viesen jedes in Betracht gezogenen Geschäftsbetriebes.

fiandclswege und Uerkebrsmittel der Gegenwart
früherer Verhältnisse. Zur Ergänzung der geographischen Lehrbücher und zum Selbst¬
unterricht. üon Prof. Dr. M. Scbmitz-IHancy. Mit einer Karte des Weltverkehrs und
58 erläuternden Bildern. 2., neubearbeitete Jfufl. 1907. Geb. ca. 2,50 Mk. (Im Druck.)
aar Das Buch ist nicht lediglich für fiandelsfachschulen berechnet, es eignet sich auch ganz besonders

für das Selbststudium des Kaufmanns, des Beamten, für welche ja die Kenntnis des heutigen Weltverkehrs,
seiner Ausdehnung und seiner Linien, seiner Mittel und Preise, der Dauer und Möglichkeit der Jährten,
der Güterbeförderung u. ä. geradezu unerlässlid) ist.

Leitfaden der I)andel$wi$$&amp;lt;&amp;gt;MO'vW'od
Heu bearbeitet von Prof. ff. Messien» C
1907. 12$ $. Gebunden 1,50 Mk. co

Beispiele und Aufgabe z
Deu bearbeitet von Dr. f. ßlaussen, "5
T. Ceil: Das bürgerliche Rechnen in £ &amp;lt;«*
läge. 1906. 184 $. Geb. 2,25 Mk. — 1 £ cm
Hebte Auflage. 1906. 164 S. Geb. ~r £
männisebe Reebnen. Sechste Jtufla £ =_ ^

Huflösungshefte zu den Ce "5

Leitfaden der Planimetrie; ""
Dr. f. 01au$sen. Mit I203i'gur. im Cex Z

Die Kalkulation im ßescbäi °
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